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Beilage zu Rr . 244 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag . « . Oktober 1871 .

Deutschland.
Mülhausen . Die gestern enrähnie Anleihe der Stadt

Mülhausen ist bekanntlich seiner Zeit von den Basler Häu¬
sern Bischofs zu St . Alban und von Speyer u . s . w. auf¬
gelegt worden und hat allerseits die günstigste Ausnahme
gefunden . Die Motive des erwähnten bundeLräthlichen
Entscheides führen aus . daß die Stadt Mülhausen vor dem
Kriege eine geordnete Schuld von 4,600,000 Franken hatte
und außerdem eine , der Höhe nach wechselnde schwebende
Schuld , welche während des Krieges sich auf 1 Million Fr .
erhöhte . Da die biSerigen ungünstigen Bedingungen zur
Aufnahme einer Anleihe jetzt nach Beendigung deS Krieges
günstigeren Aussichten Platz gemacht haben , so hat der
Munizipalrath von Mülhausen zur Deckung der schweben¬
den Schuld im Juli d. I . die Aufnahme einer Anleihe
von 1 Mill . Fr . beschlossen . Die Einnahmen der Stadt
haben die Ausgaben stets um 180,000 bis 200,000 Fr .
überstiegen, und die Wiederherstellung dieses günstigen Ver¬
hältnisses ist nach dem Kriege mit Sicherheit zu erwarten ,
so daß finanzielle Schwierigkeiten für Verzinsung und
Amortisation der Anleihe nicht zu besorgen sind.

Italien .
Rom . 28 . Sept . (Köln . Ztg .) Msgr . Meglia ist mit

seiner Stellung unzufrieden , wie er denn dem Kardinal
Antonelli unter Anderem erklärte , sein längeres Verbleiben
in München unter den gegenwärtigen Verhältnissen könne
nur dazu dienen , das Dekorum eines apostolischen Nunzius
zu beeinträchtigen , da er Vorgängen ruhig zusehen müsse,
welche die Autorität und geistliche Machtvollkommenheit
Sr . Heil , des Papstes , den er vertrete , zu vernichten droh¬
ten . So ist von einer beabsichtigten Abberufung die Rede,
allein der Papst selber will noch zuwarten . Daß im Falle der
Abberufung Meglia 's auch Graf v. Tauffkirchcn die Ver¬
tretung Bayerns beim Vatikan aufgeben würde , wäre nur
folgerecht, als Gesandter des Deutschen Kaisers am römi¬
schen Hofe aber würde er bleiben.

Rußland und Polen .
^ St « Petersburg , 29 . Sept . In unserer Presse wor¬

den die Zusammenkünfte des Deutschen Kaisers
mit dem Kaiser von Oesterreich sowie die vertrau¬
lichen Unterredungen der beiderseitigen Reichskanzler noch
immer lebhaft besprochen . Je weniger Positives bis jetzt
Mr den Inhalt und das Ergebniß dieser Unterredungen
verlautet , um so erfinderischer zeigt sich die Konjektural -
politik in der Aufstellung von Vermuthurgen aller Art .
Dabei legen die ultranativnalen Blätter augenscheinlich das
Bestreben an den Tag , die Gasteiner und Salzburger Be¬
gegnungen zu verdächtigen . Ihnen genügt die Thalsache
einer freundschaftlichen Annäherung Preußens an Oester¬
reich, um gegen Rußland gerichtete Planungen beider Mächte
vorzuführen . Und mit wie einfache. , Handgriffen wissen
sie der Befangenheit ihres Publikums beizukommmen !
Oesterreich hat Interessen im Orient , die herkömmlich de¬
nen Rußlands gegenüber gestellt werden . Wie naheliegend
also, an diesem für die große Masse der Leser so geläufigen
Punkte einzusetzen! Deutschland legt Werth auf die Freund¬
schaft Oesterreichs ; folglich verpflichtet eS sich , die orienta¬
lische Politik des Wiener Kabinets zu unterstützen ; folglich
ist ein deutsch - österreichisches Bündniß gegen Rußland zu
Stande gebracht ! In diesem höchst billigen Gedankengange
bewegen sich in der Tbat die Beweisführungen unserer
nationalen Ultras und überbieten sich zugleich in den selt¬
samsten Anschwärzungen Deutschlands . Da ist keine Spur
mehr von einer unbefangenen Würdigung der Lage. Noch
weniger werden die Kundgebungen der beiden betheiligten
Mächte in Berücksichtigung gezogen. Der Parteigcist will
nun einmal auch wider besseres Wissen die Dinge nach
seiner Weise und zu seinen Sonderzweckcn tendenziös aus -
beuten. Ganz anders ist denn freilich die Auffassung der
einsichtigen und vorurtheilsfreien Politiker Rußlands . Sie
betrachten ' die vorliegenden Verhältnisse in ihrer Wirklich¬
keit und nach ihren natürlichen Konsequenzen . Und da
steht in erster Reihe die Thalsache , daß Deutschland die
Sicherung des Friedens erstrebt , weil der Friede seinen
wichtigsten Interessen entspricht . Hält man diesen von
selbst gegebenen Ausgangspunkt der Monarchen - und Mi¬
nister -Zusammenkünfte fest , so könne?, auch ohne ausdrück¬
liche Versicherung die Bestrebungen der deutschen Politik
in Gastein und Salzburg keine anderen gewesen sein , als
eminent friedliche. Eine neue Friedensstörung wird ledig¬
lich von Frankreich geplant . Findet aber Frankreich keinen
Bundesgenoffen , so dürfte es sich genöthigt sehen, den schon
jetzt von ihm so laut auSgerufentn Rachekampf gegen
Deutschland zu unterlasset . Während nun Deutschland
aus sehr naheliegenden Gründen darauf auSgeüeu muß ,dem französischen Kriegseifer das Finden von Bundesge -
noffenschasten zu erschweren, sollte es sich Oesterreich nähern ,um mit demselben eine Unternchmuigspolitik zu vereinba¬
re» , die als Hintergrund Verwicklungen mit Rußland hatte ?
Ein so widersinniger Einfall kann in der Thal nur den
Tendenzerfindungen der „Moskauer Ztg . " und ihrer Sin -
nesgenoffen entspringen . Unsere verständigen Politiker
wissen , daß Deutschland nicht Streit mit Rußland sucht,wndern Werth daraus legt , mit dcrj nordischen Großmacht
in Freundschaft zu leben und das Friedensinteresse Ruß¬
lands zur angelegentlichen Mitwirkung an der Anfrecht -
rrhaltung deS allgemeinen Friedens heranzuziehen .

Großbritannien .
London , 3 . Okt . Das Schiff „Megäre " wurde von

dem Schiff „Malacca " gerettet . — Die Messerschmiede und
Tischler von Sheffield sowie die Leineweber von Boston
machen Strike . — Eine Monstreversammlung von Arbei¬
tern fand in New - Castle statt .

Vermischte Nachrichten .
— Zabrze , 30. Text. Sonntag , 1. Okt . , werden hier in der

Werkstatt-Halle des FabrikbifitzcrK ö tz , welche derselbe zur Verfügung
gestellt hat , der Pfarrer K » min « ki au » Katiowitz in polnischer
und der Prof-fsor Michelis aus Braunsberg in deutscher Sprache
religiöse Vorträge Hallen . Gleichzeitig beabsichtigt man der . Breil.
Ztg. " zufolge eine allkatholische Gemeinde zu konstituiren .
Vor Beginn der Vorträge wird Kaminski eine Taufhandlung vor¬
nehmen.

8 . Ulm , 1 . Okt. (Schwäbische Industrie - Ausstel¬
lung ) Wie in diesen Blättern bereits berichtet worden ist , haben
die Beralhungen des Preisgerichts am 26 . v. M . unter dem Vorsitz
Sr . Ercellenz de« Präsidenten der k. württembergischen Zentralstelle
für Gewerbe und Handel vr. v . SteinbeiS begonnen. Als zwei¬
ter Vorsitzender fungirle Ministerialrah Turban aus Karlsruhe.
Ja seiner höchst interessanten E ösfnung« ede begrüßte der Hr. Präsi¬
dent die Jurymitglieber au» Bayern , Baden und den hohenzollern-
schen Landen. Er betonte die Bereitwilligkeit der k. württembergischen
Regierung , das wohlgelungene Werk der schwäbischen Industrie- Aus¬
stellung durch eine offizielle Preisvertheilunz zu krönen, und verbrei¬
tete sich sodann über die Aufgabe de- Preisgericht - und die Prinzi¬
pien, welche der Beurtheilnng zu Grund« zu legen seien . Von der
sonst gebräuchlichen Meihode, im Plenum zu berathri und die An¬
träge einzelnen Experten zur endgiltigen Beschlußfassung vorzulegen,
habe man diesmal Umgang genommen. Richtiger und sicherer er¬
scheine das umgikehrte Verfahren, die Anträge der einzelnen Eachve . -
ständigen der Würdigung und Beschlußfassung des Plenums »orzu-
legcn . Auf diesem Wege sei am ehesten da- annähernd zuverlässigste
Unheil zu erzielen. Die Qualität der technischen Leistungen dürfe
allein nicht in Betracht kommen ; gute und vorzügliche Beschaffenheit
der Produkte lohne sich schon im bedeutende en Absätze . Mehr Werch
sei auf den Fortschritt zu legen , nie er sich in den Ausstellungsgegen¬
ständen und im Geschäftsbetriebe darßelle. Die höchste Berücksichti¬
gung aber erheische die Leistung für - a - Gemeinwohl und insbeson¬
dere die soziale Stellung de» Arbeitgebers zum Arbeitnehmer . Wenn
der erste» bestrebt sei , die Kraft des lttzteren zu bilden und diesen auf
eine höhere Stufe der Leistung zu führen , werden selten Disharmo¬
nien entstehen , und der Meister , der nicht nur am Holz und Eisen
hoble und seile , sondern auch da < kostbarste Material , die Menschen-
krasi veredle , verdiene die größte Anerkennung . Darum zähle » die
Nummern welche den Humanitären Leistungen und Verdiensten zu¬
kommen, nicht blo» einfach , sondern doppelt. An eine kurze geschicht¬
lich« Darstellung der Beschaffenheit der Preismedaillen auf andere»
Ausstellungen knüpfte der Redner die Mittheilung, daß die württem -
bergische Regierung zwei Grade der Belobung und vier verschiedene
Medaillen zu eitheilen sich entschlossen Hab« , ehrenvolle Erwähnungfür eine Note , Diplom mit motivirter Belobung für zwei Noten ; bei
3 bis 6 Noten werde die einfache bronzene Medaille ; bei 7 bis 10
Noten die silberne Medaille verliehen ; ans 11 bi« 14 Noten komme
die kleine goldene , und auf 15 bi» 16 Noten die g oße goldene Me¬
daille. (Beide letztere , welche — richtiger gesagt — von Bronze sind ,aber eine goldene Fassung haben , gelten insbesondere dem Verdienste
entschiedenen Fortschritts .) Nach dem Vorsitzenden ergriff Ministe -
rialrath Turban au» Karlsruhe das Wort und dankte im Namen
seiner Regierung für die Berufung zweier Preisrichter au» Baden ;
er sprach sodann mit großer Anerkennung über die von dem Vorsitzen¬
den entworfenen und entwickelten Grundsätze des Verfahrens , welche
vollkommen geeignet seien, ein möglichst sichere« und gleichmäßiger
Urtheil hecbeizuführen.

Hierauf begannen die Berathungm mit der sechsten Abheilung ;
sämmlliche Ausstellungsobjekte sind nämlich in sieben große Gruvp n
eingetheill. Aus jede kommt ein Berichterstatter und ein Korreferent ,
welche weitere Sachverständige beizuziehen ermächtigt waren .

In der ersten Abtheilung (Metallarbeitrn und Baurequisiteu ) hatten
sich 66, in der zweiten Abtheilung (Maschinen aller Art, Uhren, ma¬
thematische und physikalische Apparate ) 196, in der dritten Abthei¬
lung (Gegenstände der häuslichen Einrichtung , Möbel - und HauSge-
räthe aller Art, Nippsachen re .) 124, in der vielten Abtheilung (Fa¬
serstoffe, Gespinnste, Gewebe und deren Verarbeitung , Bekleidung,
Schmuck) 165, in der fünften Abtheilung (Nahrungsmittel und Che¬
mikalien ) 113 , in der sechsten Abtheilung (Musik) 30 , und in der
siebenten Ablhe lung (Gegenstände der Kunst und Wissenschaft) 108 ,
zusammen 802 PreiSbewerber gemeldet . Die Beurtheilnng der Lei¬
stungen jener Konkurrenten, welch- Mitglieder der Jury sind , hat die
k. Eentralst llc sich Vorbehalten.

Nach fünftägiger Arbeit, deren sich die Jurymitglieber und nament¬
lich die Berichterstatter mit großer Ausdauer und Hingebung unter¬
zogen , erreichten die Beralhungen am Samstag Abend ihr Ende . Es
herrsch : unter den Tbeilnehmern nur eine Stimme darüber , daß die
Verhandlungen , wrlche mehrmals bis zum späten Abend dauerten ,
außerordentlich interessant waren und einen durchaus befriedigenden
Verlaus nahmen . Die annähernd dem heutigen Verfahren der würt-
tembergischen Gerichte entsprechende Oeffentlichkeit, welche der Vor¬
sitzende mit Glück und Geschick den Beralhungen zu geben wußte,
verlieh den Sitzungen einen Grad von Sicherheit, Fuerlichk it und
Würde , welcher nicht verfehlen wird, b.i den Theilnehmern einen
bleibenden Eindruck zu hinterlassen. Wäre cs möglich gewesen , die
Preisbewerber zu den Verhandlungen einzuiaden : sie hätten Viele«
gewinnen köii en und sich überzeugen müssen , daß die k. Cent -alstelle
für Gewerbe und Handel in Bezug auf die Art , wie sie die Leistun¬
gen der Aussteller zur Würdigung brachte, gerechten Anspruch auf
volle Anerkennung har.

An den Schluß der Berathungen knüpfte sich ein Mahl im Gafl-
hvs zum Kronprinzen , in besten Verlaus Se . Ercell. Präsident
v . St « in bei « da« Wort ergriff. Nur unter dem Zusammenwirken
fleißiger Hände und ihrer Aufgabe bewußt r Männer , nur unter dem
Schutze geordneter bürgerlicher Be hältnisse , sagte der Redner , sei die
Jndustrie-Su -stellung möglich gewesen - Er erinnerte daran, wie Se .
Maj . der König Karl dem Gange des Unternehmens unausgesetzt
da« lebhafteste Interest« zugewendet und die Ausstellung mit Seinen»
Besuche beehrt habe, wie Hschstderselbe ein zweite » Mal in Begi ftung
Seiner erhabenen Gemahlin hieher gereist sei , und wie Ihre Maj .
die Königin ein nicht minder große » Interesse für die Sache huld-
vollst bithätigt und mit herzgewinnender Freundlichkeit Sich nach den
einschlägigen Verhältnissen erkundigt Hab«. Da« Hobe Paar unterlasse
nicht«, wa- die ArbeitSlhLligkeit fördern könne , wie denn auch dem
König die E>leichte urig der Besuchs der Ausstellung durch di« Ein¬
führung ron Reiouikarren zu ermäßigtem Preise zu verdanken sei.
Der Hr . Redner gedachte ferner der dankcn -werthen Mitwirkung der
königl . bayrischen Behörden und hechgestellier Persönlichkeiten , de »
zweimaligen Besuches des StaatSrathS v. Braun ; der schmeichrlhafien
Aufmerksamkeit , welche der die Werke des Frieden« wie des Krieg-
gleich hoch schätzende Generalmajor v. Dietl für da- Unternehmen un-
namentlich für die Arbeiten der Jury an den Tag gelegt , sowie der
Theilnahme , welche die Handels - und Gewerbekammein in Bayern der
Sache erwiesen haben. In frischer und dankbarer Erinnerung sei der
Besuch Sr . Königl . Hoheit des Großherzog « von Baden ,
welcher unvermothet zur frühesten Morgenstunde hier eingetrofs n sei.
um seine wohlwollenden Gesinnungen für die Interest n der Industrie
kundzugebcn. Weiter gedachte der Redner noch Sr . Königl . Hoheit
de« Kronprinzen des Deutschen Reiches und Seines
erhabenen Hause« , da« uns im letzten Kricge so glorreich vertheidigtund damit indirekt die Ausstellung möglich gemacht habe, sowie Seines
in Gott ruhenden erhabenen Schwiegervater« , de« um da« AuSstellungS-
wesen so hochverdienten Prinzen Albert . Er bringt sodann ein
stürmisch erwiederteS Hoch au« aus die erhabenen Regenten und die
Regentenfamilien , aus deren Gebi ten die Ausstellung beschickt wurde .

Stadtraih Herrenberger toastirte „ unter Ertheilung eincr Kol¬
lektivbelobung " aus die Mitglieder des Preisgericht« ; Gmeralmajor
v. Diell in wenigen trefflichen , aber mit rauschendem Beifall auf¬
genommenen Worten auf den Präsidenten v. Sleinbeis. Letzterer
hebt mit Bezug auf die Betheiligung an den anstrengenden Arbeiten
der Jury den Unterschied hervor zwischen dem Ausfluß der Pflicht und
dem des freien Willen« ; jener habe die Milglieder der Centralstclle
bestimmt ; diesrr sei den auswärtigen Mitgliedern gutzuschreiben, so
namentlich dem hochverdienten General der bayrischen Armee v. Dietl
und dem Sertreter Badens , Minifterialrath Turban . Der Toast
d«S Möbelsabrikantrn Förstler galt den geistigen Förderern der
Industrie , den Lehrern und Lehrerinnen an den Industrieschulen . Der
stellvertretend« Ortsvorstand , Stadtrath Schmid , toastirie in Wor¬
ten des Danke« auf die von auswärts gekommenen Mitglieder der
Jury . Ministerialrath Turban , der sich bei seinem früheren Be¬
suche , wie auch während seiner Belheiligung an den Verhandlungen
de« Preisgerichts durch seine ausgezeichnete Darstellungsgabe , die ge¬
winnende Form seines Unheils , wie durch geschickte Vermittlung der
Gegensätze sich ungetheille Hochachtung und Verehrung erworben hat,
sprach von der politischen Einigung Deutschlands, welcher gewiß auch
die nothwendige Einigung auf dem Gebiete der Industrie folgen « erde.
Erbekenne , Deutschland könne von Württemberg lernen , vullncht
könne aber auch Württemberg von Baden etwas gewinnen. In sei¬
ner Cooperation mit dem Präsidenten vr . v. Sleinbeis an ver¬
schiedenen Orten habe er immer die gründliche Sachkenn nih, die rei¬
chen Erfahrungen, sowie da« sreundnachbarlicheEntgegenkommen die¬
se« unermüdlichen Manne » in hohem Maße schätzen gelernt . Er
wünscht, daß derselbe seinem Heimathlande und Deutschland noch lange
erhalten bleiben und die nächste Gelegenheit ihn wieder auf seinem
Platze finden möge. Er läßt die Stadt Ulm, den Bereinigung -Punkt
zwischen Donau , Isar und Rhein , leben , vr . Adam gedenkt der
Aussteller und de» Volke - , welche die Ausstellung beschickt , bezw . be¬
sucht haben, und sreut sich mit seiner Vaterstadt der schönen Erfolge
de« Unternehmen «.

Die Ausstellung , welche in den letzten Tagen trotz der inzwischen
eingetretenen regnerischen Witterung stärker als je besucht war. wurde
beule Nachmittag um 5 Uhr in würdiger Weise unter dem Geläute
der ausgestellten Glocken , mit Gesang, Org - lspiel und einer ergreifen¬den Ansprache de« Vorsitzenden der Ai -Sstellung -kommission . Stadtrath
Herrenberger , in der sog. AuSstcllung » l-pelle geschlossen.

Hamburg , 2. Okt. Das Hamburg - Neu - Aorler Poß-Damps »
schiss „ Holsalia "

, Kapitän Meier , am 20. vor. MtS . von Neu-Pork
cbgegangen , ist nach einer Reist von 9 Tagen 21 Stunden am
30. S prbr . in Plymouth angekommen .

Dasselbe überbringl : 136 Passagiere, 130 Briefsäcke , 1150 Tor *
Ladung und 34,078 Dollars Eomanten .

Wltterungsbeobachtungen
der meteorologische » Station Karlsruhe.

2. Okt .
Barometer . Thermo¬

meter .
8 -ilchtiz-

keit in
Prozen¬

ten.
Wind . Himmel. Witterung .

Mrg ». 7 Uhr 27" 2.2"' -l- 8,0 086 SW . b. bed. Regen
Mlg «. r „ 27" 2,6 ' -1- 9,7 0,90 bed «ckt
NachtS d „ 27 " 4,0 " ' -1- 8.4 0,89 b. bed. irü-

3 . Okt .
Mrgs . 7 Uhr 27" 3,3 ' " -I- 8.3 0,90 SW. bedecktRegerr
MtgS. 2 „ 27" 2,3 - ' -1- 7,3 0,95
Nacht « S „ 27" 4,6'" -s- 7,7 0,8ch ' trüb.

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herm. Kroenlein .



D . i52 . 2 . In einem Jn -
ßstul » , m Range «, wo nur

Engländer und Amerikaner find, würde« drei junge
Deutsche von guter Familie unter besonder« günstigen
Bedingungen ausgenommen werden.

Anmeldungen besorgt die Expedition diese« Btatte «
unter Odillre ? . U. 1871.

D . 17. 3 . Mannheim .

Commisstelleantrag .
Ein jüngerer und gewandter Verkäufer und zugleich

tüchtiger Comploirik wird sür ein Gla «- und Por -
zellanwaaren -Geschäft en xr » 8 <L en lletsil zu enga-
giren gesucht.

Franco Offerten mit Referenzen gefälligst zu adres -
firen unter Dkikkre L . 2 . >o. 70Ü nach Uanndslw .

B .956. 4 . Zu verkaufeu :

Ein Charcuterie-Veschäst
in einer großen Stadt de« El,affe«. Offerten sub
DdiKee >1. kl . 133 befördere die Annoncen- Expedition
von bL « vtzV . r in Bafel . ( » .3485 )

Gerberei -Verkauf .
D . I .jZ. Im Kinzigthal , bester Rindengegend, ist

eine gut eingerichtete Gerberei mit 8 Grube », den dazu
nöthigm Farben , Lohmühle, Scheuer rc. unter günsti¬
gen Bedingungen zu verkauf,« . Nähere « bei der Ex¬
pedition dieses Blatte «.

D .75. 2 . Karlsruhe .

Trommeln,
nieder , Ordonnanz , für Militär , Militärvereine ,
Feuerwehren tc. mit und ebne Zubehör empfiehlt

Karlsruhe . Wilhelm Kiby.
öik. Felle, Saiten , Stöcke , Schrauben , Bandcliere,

Traghaken rc.
^ Fäffer -Berkauf

Wegen schaellrr Räumung eines Keller« find wein»
>rüae Faß im Gehalt von 3 — 14 Fuder einzeln oder
im Ganzen rillig zu verkaufen. Wo ? sagt d. Erp . d . Bl .

B .873. 2 . Offen bürg .

Faß-Versteigerung.
- Dienstag den 10 . Oktober, Vorm.

8 Uhr beginnend , werden in dem
früher Rentamtmann Schuck ' scheu Hause in Offen¬
burg 30 Stück weingcüne Fässer , von 3 bi« 21 Ohm ,
worunter 12 ovale , sodann 5 Stück GLHrsässer von
6 bis 10 Ohm . zwei vollständige Wriutrotten und
eine große Partbie Faßlager versteigert.

Auskunft ertheilt Küf -nneister Kiefer .

Gasthof -
Bcrkiiuf

D .102. 2 . Ein schon lange
z Jahre bt stehender wohl renom-
mirter Gasthos in einer der

größer« Städte des Millelrheinkreifcs , an der Bahn
gelegen , ist Familienverhältnisse halber unt :r billigen
Bedingungen zu verkaufe ., . Näheres bei der Erpedi -
tion dieses Blattes .

-Ver¬
steigerung.

Aus der Verlassenschajt der 7 Ziegler Ignaz Götz
Ehefrau , Maria Anna , gcb. Edelmann , von hier
werden der Erbtheilung wegen am

Montag den 9 . Okobcr d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

im Gasthaus zum Sternen dahier nachxerannte Lie¬
genschaften zu Eigenlhum öffentlich versteigert :

Liegenschasts

Ern zweistöckiges Wohnhaus mit Balkenkellcr, neu
von Stein erbaut .

Ein zweistöckiges mit gewölbtem Keller von Stein .
Beide Wohnhäuser aneinander gebaut, an der Büh -

lerthälristraße dahier gelegnr
Eine einstöckige Back- und Waschküche mit Zimmer -

werkstätle, von Stein und Ricgelwändc».
Eine zweistöckige Scheuer und Stallung , die Hälfte

von Stein , daSÜebrige von Holz und Ricgelwänden.
Ein zweistöckiges Ziegelosengebaude . theils von

Stein , theils von Riegelwänden.
Eine einstöckige Ziegellrockenhüttc. Anschlag

10,000 fl.
Sodann ein ncuerbantes . noch nichi vollendetes,

zwei- und ein- halbsiöckigeS Wohnhaus mit gewölbtem
Keller, von So in ; seiner der Platz , woraus die Ge¬
bäulichkeiten stehen , nebst Hofrailhe , Gemüs - und
Baumgartcn , im Flächengehall von zusammen 1 Mor¬
gen 140 Ruthen , an der Bühlerthälerstiaße dahier ge¬
legen, neben Weg und Peter Wohlgemnih Wittwe ,
vornen L-lraße , hinten Domämnärar . Anschlag

10,000 fl.
SSmmtliche Gebäulichkeiten mit dem Flächeninhalt

bilden ein geschlossenes Ganze , und find ihrer voriheil -
hasten Lage wegen auch noch , nebst der Ziegclbrcnnerci
zu jedem großen Geschäftsbetriebe besonders geeignet.

Ein Viertel 2 Ruthen 9' Wiesen im Stötig , neben
Auffiößer (Wassergraben) und Philip » Krrchtler. An¬
schlag . . . 200 fl.

Aus der Gemarkung Kappel :

Bier Vierlel 48 Ruthen 47 Fuß Acker in der Stall¬
bühn , einerseits Gemeinde Bühl , anderseits Weg.
Anschlag . S50 fl.

Drei Vierlel 34 Ru hen Acker in der Schatzmatte,
einerseits Gemeinde Kappel, anderseits Stefan Eisen.
Anschlag . . . L50 fl.

Bühl , de« 23. September 1871.
Bürgermeisteramt .

Schütt .
Fraaß , Rathfchr.

D .71. 3 . Karlsruhe .
'Zllchtfarren - Ver¬

kauf.
In Großh . Fasanerie - Oekonomie dahier

fleht «in l ^ jähriger , überzähliger Zuchtfarren zum
Verkauf.

Karlsruhe , den 29. September 1871.
Großh . Gutsverwaltung .

Bezirksamt Eppmgen . , , Gemeinde Zttliugerr.
Oeffentlrche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Pfandbuchs-Einträgen.
C.421. Ittlmsen . Aus Grund de« Gesetze« vom 5. Juni 1860 , Reg. -Blatt Nr . 30 . werden die in nachstehendem Verzeichnisse - mannten Gläubiger oder

deren Rechtsnachfolger ausgefordert , die bezeichnetm Einträge von Vorzugs - und NnterpsandSrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , birzoen sech «
Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 de« obenerwähnten Gesetze« gestrichen werden.

Jttlingen , dm 30. September 1871.
Da « Pfandgericht : Der BereimgungS -KommiffLr .-

Gilbert . _ Ludwig Größle , Rathschreiber.

Stelle de « Eintrag »

Grundbuchs Pfandbuch .

17. Mai 1834

27 . Dez.
26 . Jan . 1835
27 . Juni

13 . Juli
16. Dez.
2. Febr.

29 . Febr . 1836
1. Aug.

19 . Juli 1837
25. Juli

l9. Scpt .

27. Dez.
56 28 . Febr . 1838

13. März

4. April

13 . Dez .
31 . Dez.

23. Febr.

24. Mai
11 . Juni

67 14. Juni

15 . Juni
18. Jan . 1840
6. Febr.

23. März

2 . Mai

74? 8. Juli

Namen , Stand und Wohnort
de « Sch uldner «

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubiger -

Betrag
der

Rechtsgrund
der

und seiner Rechtsnachfolger.

Ali Jakob Ziegler ' « Ehefrau , Regina ,
geh . Holl, hier

Jakob Ziegler j .mg hier
Bernhard Obländer hier
Dietrich Ried hier

Johannes Huber hier
Dietrich Schuchmann hier
Ehristof Weber hier
Christof Größle hier
Jakob Graf hier
Heinrich Funk hier
Marx Karlsruher hier
Jakob Schnetzer hier

und seiner Rechtsnachfolger.

v. Gemmingen -Horubergische« Rent¬
amt in Neckarzimmern

Handelsmann Gastroph in Sinsheim
Jona « Brenneisen
Marr Weil von Berwangm und

Bernhard Maisack hier
Dieselbm

to .
to .
do.
do.
do. v

Heinrich Gruner ' sche Pflegschaft hier
Johann Ulrich hier

Forderung

fl.
339

300
50

169

208
47

192
18
68
19

150
1120

Forderung .

Richterlich.

Obligatio ».
Kaution .

Kauffchilling

Obligation .
Gesetzlich .

Ludwig Scheeder hier
Wilhelm Kramer hier
Gottli -b Bernhard hier
Jakob B -rnhard hier
Heinrich Scheeder hier
Dietrich Nipp hier
Georg Ziegler hier
Andreas Lang hier
Ulrich Größte hier
Johannes Lilli hier
Christian Hege hier
Dietrich Hauser hier
Jakob Arbeiter hier
Heinrich Arbeiter hier
Mathias Binkele hier
Johannes Huber hier
Heinrich Eoert hier
Christof Hank hier
Christof Flieget hi-r
Jakob Uhler h er
Dietrich Schuchmann hier
Friedrich Müller hier
Johannes Fuchs hier
Johannes Scheeder hier
Christof Weder hier
Gottfried Frank hier
Johann Völker hier
Georg Münch hier
Michael Fritschle hier
Wilhelm Gomer hier
Philipp Meffmkops hier
Andreas Gomer hier
Philipp Fischer hier
Michael Uhler hier
Andr. Jak . Ziegler hier
Adam Romich hier
Ludwig Käppis hier
And. . Stupp Eheleute hier
« dam Schuchmann hier
Georg Gerlach hier
Christian Wmger hier

Derselbe
do.
d ».
do.
do .
do .
do .
do.
do.
do.
do.
do.
do .
do.
do.
do.
do .
do .
d».
do.
do .
to .
do .
do.
do.
do .
do .
do.
drjj
do .
do .
do .
do .
do .
do.
do .

Mehrere Gläubiger , unbekannt
Joses Hahn in Berwangm
Philipp Reichend hier
Josef Dreifuß in Richen
Melchior Schuchmann hier

382
76

100
100
173

1101
104
291

77
172
190
77
45
45

533
432
236

80
44

298
84
86

182
34
40
40
49
68

126
111
165

65
104
149
47

106

355

95

30

30

30

17 Richterl. Arrestverfüguug .
Richterlich.
Gesetzlich .
Richterlich.

Kaufschilling

Ludwig Scheeder hier
Johannes Feilschte hier
Dietrich Schweizer hier
Johann Wolf hier
Ludwig Schweizer hier
Michael Lilli hier
Georg Ziegler hier
Christian Wcngcr hier
Johanne « Schuchmann hier

Michael Bachmann Eheleute hier
Jakob Bachmann Eheleute hier
Jakob Schumacher Eheleute hier
Dietrich Fleck hier
Gg . Heinrich Fleck hier
Philipp Fischer hier
Friedrich Schaaf hier
Ehristof Hank hier
Christian Guggvlz hier
Johannes Bechtel hier
Mich ->el Keller jung hier
Michael Fritsche hier
Eberhard Ritter hier
Hieronymus Kauzmana hier
Philipp Grüner , jetzt Andreas Keller

hier
Johann Lackner ' s Wittwe hier
Wilhelm Kramer hier
Ludwig Käppis Ehefrau hier

Feiedrich Walch hier
Friedrike Bolz hier
Mathias Binkele hier

Michael Uhler hier
Johanne « Scheeder hi - r
Christof Größte hier
I remias Bernhard hier
Martin Funk hier
Philipp Schcchter hier
Michael Slyfart hier
Michael Fritschle hier
Georg Hestert hier
Andreas Lilli hier
Andrea« Hofsmann hier

Heinrich Ebert hier
Michael Lilli hier
Philipp Ebert hier

Heinrich Eberl hier
Georg Wendling hier
Michael Größte hier
Jakob Schnetzer hier
Andreas Hoffman » hier
Jakob Bernhard hier
Marum Weil jung hier

Andr . Rupp Eheleute hier
Marum Weil jung hier
Dietrich Ripp hier

Derselbe
d».
do .

Moses Jakob Dreifuß in Richen
Stadt Offenburg
Christof Käppis hier

Derselbe
do.

Pfarrer Karg ' jche VermögenSverwal
tung in Gemmingm

Moses Jakob Dreifuß in Richen
Derselbe

Georg Jakob Denner in Eppingm
Ludwig Ziegler hier

Derselbe
do .
do.
do.
do.
do.
d».
do .

Mar Wimpsheimcr hier
Isaak Wimpjheimer hie«
Peter Wickmhäuser

Großh . AmlSkafse in Brette «
Christof Käppis hier
Rentamtmann Schlegel in Neckar¬

zimmer»
Großh . Amtskaffe in Sinsheim
Mose« Rothschild in Richen
v . Gemmingen -Suttmberg ' sche« Fi-

deikommiß
Christian Singer hier
Katharina Wsidknechthier
Mich, und Magd . Größte hier
Ludw . und PH,! . Bernhard hier
Schwitz' sche Kinder hier
Daniel Weber hier
Elisabeth» Guggvlz hier
August Fritschle hier
Wilhelm Seitz hier
Johannes Fuchs hier
Johannes und Margaretha Schuma¬

cher hier
Jakob Heber hier
Almosensondhier
Christian Stock» '« Wittwe in Rohr¬

bach bei Sinsheim
Dieselbe

do .
do.
do.
do .
do .

v. Benningen ' scht « Rentamt in Gem-
mingen

Moses Jakob Dreifuß in Richen

Sabina Fuchs hier

150
166
102

100
40
80

770

675
145
150
113
36

107
91
19
37
50

211
58
40

334
252 26

639 7
155 —
27 50

1198 40
23 30

3000 —

115
62

60
79

153
54

106
80

120

745

30

Richterlich.
Gesetzlich.

Kaufschifliug

Obligation
Richterlich.

Kaution .
Kaufschilling.

Richterlich.

Kaution .
Richterlich.

Kaufschilling.

Richterlich.

Obligatio «.
Gesetzlich.

Obligation .

Kauffchilling.

Richtnfltch.

Obligation .
Richterlich.
Gesetzlich.



tz
'ß

Datum
Stelle des Eintrags . Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Rcchtsgrund

V des Grundbuch . Pfandbuch .
des Schuldner « des Gläubiger « der der

sintraas . und seiner Rechtsnachfolger . und fein « Rechtsnachfolger . Forderung Forderung .
ä

Land . Seite . Land . Scue .
fl ^ kr7

78 5 . Der . 1840 V 233 Marum Weil jung hier lirntomlmaun Weng in Grombach 325 — Richterlich .
79 17 . Mär , 1834 IV 57 Mr ich Schmid hier Gg . Michael Maisack hier 72 — Kaufschilling .

Johannes Klein hier Derselbe 50 30
s Gottlieb Bachmann hier dv. 41 —

Christof Weber hier do. 27 —

80 11 . Juli 78 Philipp Grüner hier Heinrich Rott in Langenbrücken 61 —
- Gdltlieb Roll hier Derselbe 52 —

- Christian Rott hier do. 98 —
- JobanmS Hold hier do. 47 —
s , Heinrich Funk hier do. 55 —

81 2 . Ang . » 89 Georg Hamrnleh hi .r Jakob Rambach hi « 80 — E
22 . Aug. - 92 Phil . Meffenkopf hier Kath . und El -s. Ziegler hi « 90 —

83 20 . Okt . r 98 Johannes Hold hier Martin Bolz ron Sulzfeld 363 —
Mar Wimpfheimer hier Derselbe 37 45
Ehrißos Weber hier do . 6 30

16 . Okt . - 112 Max Wimpshrimer hier Andr . Fritz in Sulzfeld 37 45
- Christof Weber hier Derselbe 6 30

85 3 . Jan . 1835 123 Philipp Grüner hier Michael Kiryelt « hi « 57 30
86 4. Febr . 131 Gvttlieb Bernhard hier Johannes Wrber hier 18 —

87 11 . Febr . - - 137 Dietrich Schuchmann hier Jakob Rambach hin ,18 30
8> 18. Febr . S 139 Philipp Klemm hier Christof Wolf hi « 13 30
89 - 142 Phil PP Klemm hier Johannes Wolf hi « 13 30
90 26 . Febr . - - 144 Jakob Graf hier Derselbe 25 30
91 21 . März 147 Friedlich Scheeder hier Johannes Bär hier 313 —

92 22 . Märj 150 S Andreas Hoffmonn hier Heinrich Kreit « ' » Wittw « Erben hi « 450 —

93 8. April 163 » Mathias Binkele hier jung Martin Lilli hier 435 —

94 15. April 166 S Christof Weber h °er Jakob Rambach hi« 25 —

95 18 . Mai - « 171 » Ludwig Schechier hier Johannes Bär hier 2 l 2 —
s s - I Ludwig Scheeder hier Derselbe 324 —

- 8 Philipp Fischer hier do. 141 —
- - - s Gotllieb Buchmann hi« do. 23 —

96 25 . Juni - , 184 Mair Karlsruhe hier J : kob Maisack hi« 400 ...

97 1 . Juli 19Z Christof Weber vier Joh . Fii -schle ' S Erben hier 42 30
Jakob Schnetzer hier Dieselben / I —

, Philipp Grüner hier do . 129 —
Dietrich Ripp hier do. 145 —

98 4. Juli - 198 Philipp Arbeiter hier Jakob Mailack hier 33 —

99 15 . Juli , 201 Friedrich Schass hier Bernhard Ernst in Gochsheim 21 —

IM - 204 Heinrich Schlauch hier Derselbe 4b —

1V1 1 . Okt . 211 Gattlirb Roll hier Hrinr . Rott in Langenbrücken 61 — §
- Andreas Lang hier Derselbe 81 —

, Ka >l Schuchmann hier do. 51 —

102 4 . Der . , - 237 Georg Gilbert hier Seb . Fuchs in Berwangm 51 30 E
« Georg Münch hier Derselbe 57 —

jung Andrea « Lilli hier do. 119 —
s Ludwig Buchmann hier de. 4 — E
K Philipp G uner hier do. 72 — E

- x Jak . Ulrich Größte hier do. 12 —

103 19. Febr . 1836 255 Mose « Marum Weil hi « Johannes Weber hi« 425 —
104 22 . Febr . s - 260 Christof Weber hier Joh . Fritschle ' s Erben hi« 29 30

O - x Philipp Grüner hier Dieselben 168 —
- Michael Klemm hier do. 81 —
, Michael Lilli hier do. 83 — E

105 1. März - s 267 Philipp Grüner hier Siesan Hellmansberg « in Sulzscld 150 — *
IM 8. März - - 269 Mar Wimpfheimer hier Katharina und Zakobina Schlotter - 66 —

deck hier
107 - - 271 Heinrich Schlauch hi « Mar Wimpfheimer hier 18 —
IW 16 . März - - 274 Christof Ziegler hier Katharina Klemm hier 112 —

- Dietrich Ripp hier Dieselbe 115 — E
- Ludwig Scheeder hier do . 313 —

- - Johanne « Lilli hier do. 48 —
- - - s Johannes Speck hier do. 36 —

- Philipp Klemm hier do. 28 —
« Gg . Michael Gröhle hier do . 28 —

109 21 . Avril - 279 Ludwig Bachmann hier Marlin Filzingcr in Thairnbach 51 7—
110 2 . Mai - - 280 Gsltlicb Bernhard hi « Friede . Kögel Eheleute in Adel - Hofe» 67 —

s - - Machia « Binkele h '.er Dieselben 153 —
s s Philipp Fischer hier do. 100 — *
s - - Ludwig Scheeder hier do. 160 —
s - Georg Ebert hier do. 17 — *
s - S Friedrich Bachmann hier do. 45 —
s - Z . kob Bolz hier dv . 51 30
s s - Jakob Bachmann hier dv. 43 30
- - Diclrich Ripp hier do. 141 —

111 16 . Mai s s 293 Hcinr . und Frieör . Bernhard hier Christof Käppis hin 1450 —
112 27 . Mai - - 301 Ludwig Scheecec hier Joh . Ulrich Eheleute hi « 1050 —
113 20 . Juni - 311 Di, « ich SLuchmann hier Christof Käppis hier 145 —

- - - Heinrich Grüner hier Derselbe 120 - -
- » - Andreas Lang hier do. 69 —
- - - Jakob Bernhard hi « d 0 . 42 —
- s 0 Cbristvf Wolf hier do. 50 —
S - s Friedrich Bachmann hier do. 24 —
- - - Johannes Heimerdinger hier ds . 89 —
s - » 8 Johannes Huber hier do. 107 —
- - - « Georg Ziegler hier dv. 37 —
- s - 8 Andreas Ziegler hi « do. 24 —
s - - s Jakob Schnitzer hier do. 33 —

- - 8 Johanne » Ziegler hier do. 20 —
s - I Adam Ziegler hi« do . 20 — *
- - - I August Fritlchle hier do. 77 30
s - - I Dietrich Fleck hier do. 42 30
s - - Hieronymus Lilli hier do. 61 —
, - - Pdilrpp Evert hier do. 54 —
- - - Jakob Kliin hier do. 18 —

114 20 . Dez . - 339 Heini ich Spranz hier Johann Wov 'S Wittwe hier 50 — E
115 3. Dez . - 351 Bernhard Obländer hin Jak . Ödländer Eheleute in Steins - 335 —

surth
L16 8. Febr. 1837 - 408 Golllieb Rott hier Dieselben 350 —

117 9 . Febr . S - 413 Friedrich Bachrnan » hier Gotllieb und Ludwig Bachmann hie» 350 —

118 - 417 IV 181 Daniel Berg jung hier alt Friedrich Gerlach und dessen K :n - 80 —

der hi «
- s - - Fiiedr . Gerlach hier Dieselben —
- - - - Georg Gerlach hur do . 12 —
- s - Heinrich Bernhard hier do. 40

s - Ludwig Scheeder hier do. 52 —

119 4 . März - 436 jung Martin Lilli hier alt Johann Lilli hier 48 —

120 439 Wolf Weil , Schneider hi« Christof Größte ' « Kinder hin 255 —

121 12. April - » 444 Abraham Hör vom Junghos Friede . Kögel Eheleute in Adelshofen 100 — „
122 18 . Mai - - 356 Lerwali « Habn hier Mich . Bernaucr Eheleute in Schönau 173 —

- - - Christian Weng « her Dieselben 535 —

- - - Michael Uhlr hier do. 28 Ü
r - Adam Ziegler hier dp. 355 E

-» » - Adam Lörz hur do. 150 —
E

- - - Christof Wageneck hi « dv . 54 —
»

- - - Philipp Schcchter hier do. 158 —

- r - Peter Stadler hier do. 52
- - - Ludwig Schedter hier do.

' 130
s - Christof Ziegler hier do. 70
r - Georg Killer hier do. 130

- - - August Fri schle hier do. 100 E
- - - Zriedr . Gerlach hier do. 47 - E
- - - Ludwig Berg hi « do. 67
- - - Georg Münch hi « do. 125 »
- - s Johannes Hudrr hier do. 335
- 's Adam Frank hi « do. 75
- - k . inrich Ebert hier do. 360 E
- »Aron Gichtcrsheimer hier do . 157 »

(Schluß folgt .)

Bürgerliche Rechtspflege
LaduugSvnsüxunge » .

C .486 . Nr . 6062 . Neustadt . Ludwig
Meyer von Lenzkirch hat dahier vorgetragcn , daß
er laut Grundbuchseintrag 2 Jauchert 2 Vierling
Acker auf der Spitzhalden , neben dem Vizinalweg
und Josef Anton Thema von Mathias Birkle ' S
Erben von Lenzkirch gekauft habe, auf welcher Liegen¬
schaft laut Grundbuch , Band II . Nr . 74 , Seite 253
das Vorzugsrecht de - ausstehcnden KaufjchillingS von
800 fl . zu Gunsten de« Alois Sch r .opp von Lenz¬
kirch rube , von welchem Mathias Birikle den Acker
ursprünglich gekauft hatte . Nachdem unterm 15 . Juni
1846 der Kaufschilling an Alois Schropp bezahlt
worden , dieser aber im Jahre 1849 flüchtig gegangen
sei , wird im Wege öffentlicher Ladung Strich des Vor¬
zugsrechts begehn .

Aus diese Klage wird nunmehr Tagsahrt zum Ver -
gleit » versuch anberaumt auf :

Freitag den 29 . Dezember d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

wozu beide Thcile mit dem Anfügen geladen werden ,
daß man sich wegen des Streitwertbs nicht für zu¬
ständig erachte , und daß beim Ausbleiben des Be¬
klagten oder , insofern er beim Mißlingen des Ver¬
gleichsversuch « die Einlassung verweigert , der Kläger
an das Großh . Kreisgericht verwiesen würde . Zugleich
erhält der Beklagte die Auflage , einen am Ort de«
Gerichts wohnenden Gewalthaber aufzustellen , widri¬
genfalls alle weiteren Beringungen und Bekenntnisse
mir der gleichen Wirkung , wie wenn sie dem Be¬
klagen eröffnet waren , an der GcrichtStafel ange¬
schlagen würden .

Neustadt , den 29. September 1871 .
Großb . bad . Amtsgericht .

L a t t e r n c r .
Heckm ann .

Orffeatliche Aufforderungen .
C .479 . Nr . 15,281 . Bruchsal . Auf Antrag

der Leopold Lamberth Wb . von Obergrombach
und gemäß 8 684 und ff . d. P .O . werden alle Die¬
jenigen , welche an den nachverzcichncten , auf hiesiger
Gemarkung gelegenen Grundstücken in den Grund -
und Psandbüchern nicht eingetragene , auch sonst nicht
bekannte dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fidei¬
kommissarische Ansprüche haben , oder zu haben glauben ,
hiermit ausgefordert , solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , widrigcnfall « solche dem
neuen Erwerber gegenüber für erloschen erklärt wer¬
den .

1 Viertel 18 Ruthen Weinberg im Kehrbirg ,
cincrs . Bürgermeister Lindciifelser , anders . Johannes
Schott

1 Brtl 15 Rth . Acker im Kantengieser , einers.
Peter Anton Lindcnfeiscr , anders . Karl Konrad .

Der dritte Theil an 4 Vrtl . 26 Rth . Acker im
Brnschelter . einers . Peter Anton Schott , anders . Frz .
Xaver Lindensclser .

2 Vrtl . 5 Rth . Acker im Steinhaufen , einers .
August Hardok , anders . Melchior Lindenfelser Wb .

36 Rth . Acker im Tanzberg , einers . Gewann ,
anders . Nikolaus Becker.

26 Rth . Acker im eisernen Stahl , einers . Peter
Lindenfelser Wb . , anders . Simon Liebmann Erben .

2 Vrtl . 11 Rth . Acker im Reuschcr , einers . Niko¬
laus Gemele , anders . Frz . Xaver Lindcnfellcr .

1 Vrtl . 20 Rth . im 'Hohbingel, einers. Frz . Xaver
Lindenfelser , anders . Nikolaus Gemele .

1 Vrtl . 7 Rth . Acker im Hickberg , einers . Johann
Willy , anders . Josef Beker.

2 Vrtl . 2 Rth . Acker im Viehtrieb , einers . Fr .
Xaver Lindenfelser , anders , selbst.

1 Vrtl . 31 Rth . Acker im Spesenthal , einers . Fr .
Xaver Liudcnselscr .

1 Vrtl . 4 Ntb. Baum - und Grasgarten im Schaaf -
garten , einers . Gewann , anders . Fr . Jos . Lindenfelser .

1 Brtl . 36 Rth . Acker im Tanzberg , einers . Almend¬
pfad , anders . Johannes Eppcle Wb .

2 Vrtl . 13 ' / , Rth . Acker im Hinteren Hickberg ,
einers . Peter Jos . Schott , anders . Anton Wolf .

1 Vrtl . 10 Rth . Acker im vorderen Hickberg , einers .
Joh . Schott , anders . Jos . Becker.

1 Vril . 4 Rth . Acker im Haslach, einers . Gewann ,
anders , selbst.

1 Vrtl . 20'/ , Rth Acker im Holler , einers. Jos .
Holler , anders . Matbäns Neuberth .

27 Rth . Acker in den Wicscnäckern , einers . Bürger¬
meister Lindenfelser , andeis . Johannes Schott .

1 Vrtl . 15 Rth . Acker im Tiefenthal, einers. Joh .
Schon , anders . Gewann .

1 Vrtl . 16 Rth . Acker im hintern Wannenberg ,
einers . Lorenz Lang , anders . Frz . Mathäus Golload .i .

2 Vrtl . 15 '/z Rth . Acker in den Langenessen , ne ' - >
Adelbcrt Konrad und Lorenz Lindenfelser .

3 Vrtl . 1 Rth . Acker im Zirchenthal . einers . Ir .
Anton Lindenfelser und Nikolaus Becker.

1 Vrtl . 19 Rtb . Acker im Enschcl , einers . Rain ,
anders . Joh . Schäffler .

1 Vrtl . 1 Rth . Acker auf der Ebene , neben der
kleinen Hohl und Wilhelm Hohl .

37 Rth . Acker im Heller , einers . Johann Schott ,
anders , selbst.

21 Rth . Acker im Tiesenthal , einers . Jos . Schott ,
anoers . Wilh , Kraut Wb .

2 Vrtl . 22 Rth . Acker im Spesenthal , einers . Jo¬
hann Schott , anders . Gewann .

1 Vrtl . 11 ' - , Rth . Acker in den Langemfsen , einers .
Michael Speck Erden , anders , selbst.

1 Vrtl . 37 Rth . Acker daselbst , cincrs . Valentin
Lamberth , anders , der Weg .

1 Vrtl . 4 Rth . Acker im HaSIoch, neben Johannes
Schöffler und selbst.

1 Vrtl . 28 '
z Rth . Acker im Jöhlinger - Weg , einers .

Weg , anders . Rain .
1 Vrtl . 18 ^. 4 Rth . Acker am Helmsheimcr Weg ,

einers , Johannes Ritter und Jakob Speck .
24 Rth . Acker in den langen Weiden , einers . Peter

Schott , anders . Rochus Neuberth .
1 Brtl . 15 Rth . Acker im Ettersberg , einers. Aukoo

Schott , anders . Nikolaus Janzer .
39 Rth . Acker im untern Berg , einers . Martin

Butterer und Anton Wolf .
34 Rth . Acker in der langen Bach , einers . Johann

Schott und Ludwig Willy , sämmtlich Obergrom¬
bacher Gemarkung .

1 Vrtl . 20 Rth . Wiesen im Weiher , Untergrom -
bacher Gemarkung , einers . selbst, anders , unbekannt .

1 Vrtl . 5 '/i Rth . Acker im Bilden , einers . Wilh .
Kraut Wb . , anders . Angewann .

Bruchsal , den 17. September 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Schätz .
s C .481 . Nr . 15,843 . Bruchsal . Aus Antrag>tz:S Marlin Schwaninger hier und gemäß 8 684



urd fs. PO werden alle Diej ' iligen , welch ' an lem
nackv ' zeichneten , auf diesiger Gerwa . kung gelegenen
Grundstück defselbe», in dm Grund - und Psandbüchern
nicki eingetragene , auch sonst nickt bekannte dingliche
Rechte , lehenrecklliche o ' cr fiveikommifs irisch« Nr -
fprückr hab n , oder zu haben glauben , hiermit auf-
g «fordert , solche

binnen 2 Monaten
a ° her geltend zu machen , widrigenfalls solche gegen¬
über dem neuen Erweiber für verloren erklärt werden.

Beschreibung des Grundstück « :
2/ , Acker in der Silbergrube , neben Johann Schwa -

ninqer und Malb Heidelbiraer.
Bruchsal , den 2S. S pnmb r 1 »7l .

Großh . dad . Amtsgericht.
Schätz .

C.475. Nr . 15,864. Bruchsal . Aus Antrag
der Barbara S l r a u b in OberöwiSdeim und gemäß
8 684 und ff . der P . O. werden alle Diejenigen , welche
an dem auf der Gemarkung ObcröwiSheim gelegenen
Grundstücke derselben von

1 Viert -l 1 ' /, Rulbcn Acker auf den Ehren ,
einers Michael Burk , anbeis . Franz Müller

in den Grund - und Psandbüchern nicht eingelrageire,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte, lehenrecklliche ,
« der fi ' eikornmii ' arische Anipr cke haben, oder zu ha¬
be » glauben , biermil alsig - srr -ert , solche

binnen 2 Monaten
anher gellend zu machen , widrigenfalls solche dem
neuen Erwerber geaeNiibee fü ' erloschen erklärt würden .

Bruchsal , den 29 September 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
Schneider .

C.458. Nr . 11 .346. S I o ck a ch.
In Sachen

dcS Kirchenionds in Heudorf
gegen

unbekannte Drit e,
öffentliche Aufforderung beir.

Beschluß .
Nachdem zufolge der diesseitigen Aufforderung rom

5 . Juli d. I . , Nr . 7752 , keinerlei Ansprüche an die
bezeichne !« Liegenschaft des Kirche,ifonds in Heudorf
gellend zewachk wurdrir , so werden dieselben hiermit
dem Kirchensond gegenüber für erloschen erklä, ! .

S ' ockach , d>n 28 Seplrmber 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Hornung .
Schroff .

C.459. Nr . 10,565 . Breisach . Nachdem aus
unsere Aufforderung vom 27 . Juni d . I . , Nr . 6846,
in Nr . 184 diese« BlaricS . Reckte der genannten Art
an die dort bezeichneten Grundstücke n 'cht geltend ge¬
macht worden sind , « erden solche gegenüber den der-
maligen Besitzern , Jakob Kiß und Maria Barbara
Kitz , geb . Bühler , von Jbrmgrn , als erloschen
erklärt .

Breisach, den 26 . September 187l .
Großh . bad. Amtsgericht.

M o r ö.
E.428 . Nr . 10,603 . Breisach . Nachdem auf

unsere Aufforderung vom 27. Juni d . I ., in Nr . 187
dieses Blatte » , Rechte der darin genannten Art an die
dort erwähnten Grundstücke nicht geltend gemacht
worden find , werden solch : den dermaligen Besitzern
Michael Scheffelt , Barbara Scheffelt , ledig ,
Magdalena Birmele , Wittwe de « j - Michael Schef¬
felt von Jhringen , gegenüber al» erloschen erklärt.

Breisach, den 27. September 1871.' Großh . bad. Amtsgericht.
Mors .

C.474. Nr . 15,656. Bruchsal .
I . S .

Christof Fehl von UnteröwiSheim
gegen

Unbekannte,
Eigenthum - recht betr.

Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom 22.
Juni d. I . bezüglich der bezeichneten Grundstücke weder
dingliche Recht», noch lrhenrechtliche , noch fideikommis¬
sarisch « Ansprüche geltend gemacht wurden , so werden
solche den neuen Erwerbern gegenüber für erloschen
erklärt .

Bruchsal , dm 25. September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
Schneider .

E.420. Nr . 9508 . Bühl . Da auf die diessei¬
tige Aufforderung vom 18. Juli d. I . , Nr . 7104 , eine
Anmeldung nicht erfolgte , so werden die dort bezeich-
neten Rechte und Ansprüche dem Kilchmbaufond
Bühlerthal gegenüb: « für erloschen eiklärt .

Bühl , den 29 . September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

M u ß l e r.
C.440 . Nr . 14,687 . Mosbach . Nachdem auf

die diesseitige Aufforderung vom 23 . Jan . l. Js . ,
Nr . 374 , keine Ansprüche der in derselben bezeich¬
neten Art an den dort aufgeführten Liegenschaften
innerhalb der gesetzlichen Frist geltend gemacht wor¬
den , so werden die etwa doch bestehenden Ansprüche
der Auffordernden gegenüber als erloschen erklärt .

Mosbach, den 20 . September 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch l e h n e r .

. G»lltr».
C.487 . Nr . 16,077 . Wald - Hut . Gegen dm

Nachlaß de» Michael Herzog von Küßnach haben
» ir Gant erkannt , und cs wird nunmehr zum Rich¬
tigstellung« - und Vorzugsverfahren Tagsahrl anbe¬
raumt auf

Freitag den 13 . Oktober d. I .
früh 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Ganimaff « ma¬
chen wollen, aufgefordrrt , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumclden , und zugleich ihre
etwaigen Vorzug«- oder UnterpfandSrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihr^.BeweiSurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzulreteri.

In derselben Tagfahrt wird ein Massepsteger und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und e« werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Mafse-
pflcgcrs und Gläubigerausschuffes die Nichtcrscheinen-
dcn als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden.

Die im Auslande wrhnenden Gläubiger habm läng¬
sten « bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für dm Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Parte » selbst

i geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfü¬
gungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,
wie wmn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte des Gericht« angeschlagen, beziehungs¬
weise denjenigen im Ausland « wohnenden Gläubigem ,
deren AvfentbaltSort bekannt ist , durch die Post zuge-
sendrt würden.

Waldshut , den 25 . September 1871.
Großb . bad . Amtsgericht.

H o s m a n n.
C.437. Nr . 7870. Ettlingen . In Sachen

mehrerer Gläubiger gegm die V :rlafsen!chaft de« -j-
TaglöhnerS Leopold Heinz in Bruchhausen , Forde¬
rung und Vorzugsrecht betreffend . werden diejenigen
Gläubiger , welche ihre Forderungen bi« zur heutigen
Tagsahrt nicht anqemeldet habm , von der vorhandenen
Maffe ausgeschlossen -

V. R . W.
Ettlingen , den 21. September 1871.

Großh . bad . Amtsgericht.
Richard .

E.422. Karlsruhe . Werden alle Diejenigen ,
welche in der Gant de« j - Zimmermairn « Christum
Hilberseimer dahier die Anmeldung ihrer An¬
sprüche an die Maffe unterlassen haben , von derselben
ausgeschlosseu .

Karlsruhe , den 26 . September 1871.
Großh. bad. Amtsgericht.

Eisen .
W . Frank .

C.432 . Nr . 28,174 . Heidelberg .
Beschluß .

In der Gant gegen Tuchmacker Adam Black von
Schönau werden alle Gläubig - r , welche heute stricht
angemcldet haben, von der Masse ausgeschlossen .

Heidelberg, den 28. September 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

B e ck.
C.477. Nr . 10,766. Sin - Heim .

Die Gant des Isaak HirsL Oppen¬
heimer von Neidenstein b«lr.

All« diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutig' » Tagsahrt nicht an gemeldet
haben , u erden hiermit von »er vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Sinsheim , den 28. September 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
Hirsch .

« rrmo - enSabsor-derungr ».
C.4Z3. Nr . 2636 . Civil -Kammer . Frciburg .

Die Ehesrau des Karl Maier von Oberbausen , Mar¬
garetha , geb. Beiz , hat gegen ihren Ehemann eine
Klaae auf VermögeuSabsonterung eingereicht und ist
Tagsahrt zur mündlichen Verhandlung auf dieselbe
auf

Montag den 1l . Dezember d. I .,
Vormittags 8 ' /i U h r ,

anberauml , wovon die Gläubiger des Ehemannes i -t
Kenntniß gesetzt werden,

Freiburg , dm 27 . September 1871 .
Großh . dad. Kreis - und Hofgericht,

v. Hillern .
C.463 . Nr . 3589. Ossenburg . Die Ehefrau

des Isaak Hammel , Nanelte , geb. Frank , von
BoderSweier hat gegen ihren Ehemann Klage auf Ver-
mögcnSabsonderung erhoben.

Zur Verhandlung ist Tagsahrt angrordnet worden
auf

Mittwoch den 8. November d. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

was hiemit zur Kenntnißnahme der Gläubiger des
Beklagten gebracht wird .

Offenburg , den 20. September 1871 .
Großh . dad. Kreis - und Hofgericht, Civilkaminer .

Faller .
Münzer .

C.455 . Nr . 3591. Ossenburg . In Sachen
der Ehefrau de» Leo Basier , Theresia , geb . Krebs ,
von Windschläg , Kl . , gegen ihre» Ehrmann von da,
Bell . , Vermögensabsonderung betr. , wurde die klagende
Ehesrau durch Urtheil vom Heutigen für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihre« Ehemanne « abzu¬
sondern.

Dies wird hiemit zur Kenntnißnahme der Gläubi¬
ger öffentlich bekannt gemacht .

Offenburg , dm 20. September 1871.
Großh . bad. Kreis - und Hosgericht , Civilkammer.

Faller .
Münzer .

C 436 . Nr . 2177 . Lörrach . Durch Urtheil
vom Heutigen , Nr . 2177 , wurde die Ehefrau des
Martin Trcfzger , Cäcilia , geb . Keller , von
Wehr für berechtigt erklärt . ihr Vermögen von dem
ihre« Ehemannes , unter Versällung de« Letztem in die
Kosten , abzusondern ; was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger de« Beklagten bekannt gemacht wird . Lör¬
rach , den 19. September 1871 . Großh . bad. Kreis¬
gericht , Eivilkammer . K . v. Stösser . Saur .

C.431 . Nr . 5989 . Neustadt .
Die Gant gegen Leopold Hoch von
Urach belr. ,

wird zwischen dem Gantmann und dessen Eh srau die
Vermögensabsonderung ausgesprochen.

V . R . W.
Neustadt , den 22. September 1871 .

Großh . bad. Amtsgericht.
L a t t e r n e r.

H e ck m a n n.
Elltnmndianmlm .

C.427. Nr . 10,555 . Breisach . Maria Bar -
bara Schillinge ! , ledig , von Oberrimfingrn wurde
wegen bleibenden Zustandes von Wahnsinn entmün¬
digt und sür dieselbe Franz Anion Schillinge !,
Landwirth von da , al- Vormund ausgestellt.

Breisach , den 27 . September 1871.
Großb . bad. Amtsgericht.

Mors .
C430 . Nr . 12. 622. Schwetzingen .

Die
Entmündigung der Susanns Wörns ,
ledig , in Neckarau betr.

Susanns Wörns , ledig , von Neckarau wurde
wegen GeistesschwLLe entmündigt und ist ihr Johann
Frei , Landwirth von Neckarau , als Vormund be¬
stellt ; was hiermit zur öffen ' lichen Kenntniß gebracht
wiid .

Schwetzingen, den 29 . September 1871
Großh . bad. Amtsgericht.

Saur .
Grbcinweistznßm .

C.450 . 2. Nr . 6939 . Achcrn . Dis Wittwe
des j - hiesigen Bürgers und Metzgermeisters Josef
Frietsch , Katharina , geb. Blust , hat um Ein¬

weisung in Besitz und Gewähr der Derlaflcnschast
ihres j - EbcmanncS gebeten. Diesem Gesuch wird
stat :gcgcbcn, wenn nicht

binnen zwei Monaten
Ginsprache dagegen erhoben wird.

Achcrn , dm 29. September 1671 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Himmel .
C .469 . Karlsruhe . Die Will « « de » Josef

Hall . Privaima ns , früher Wattsabrikanlen bi - r ,
Louise , geb . G la ßner , bat um Einweisung in B sitz
und Gewähr der Verlaffenschast ihre« Ehemannes
gebeten.

Etwaige Einsprcchen find
sinnen 4 Wochen

hier vorzutrazen .
Karlsruhe , den 29 . September 187 ! .

Großh . bad . Amtsgericht.
Eisen .

W. Frank .
C. 48? , Nr . 7290 . Oberkirck .

Die Bitte der Schuster Anton Würth
jung Wittwe von Zusenhosen , Bar¬
bara , geb. Jörg er , um Einweisung
in B . siy junv Gewähr der Verlaffen-
schast ihres Ehemannes betr.

Aul die öffentliche Aufforderung vom 20. Juni d . J . ,
Nr . 4509 , ist One Einsprache nicht « folgt und die be¬
gehrte Einweisung wird t ebbalb hiermit verfügt.

Oberkirch , den 3 . Oktober 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

K ä r ch e r.
» rdoorlavimgr ».

C.47I . GernSback . Simon Feßer von
EberSbrunn bei Forbach, geboren den 24. März 1830,
der sich im Jahr 1851 nach Nordamerika begeben ha¬
ben soll, ist zur Erbschaft seine« am 19. Juli d. I . zu
EberSbrunn verk»ibe»en Vaters Egidius Feßer , Ko¬
lonist, Iran Gesetzes berufen.

Da sein Anscntbalr dahier nicht bekannt ist, so wird
derselbe zur Vermöqensausnahme und zu den Erblbe -
lnngsvci Handlungen mit dem Anfügen hiemit öffent¬
lich vorgeladen, daß, wenn ec

innerhalb 3 Monaten
nicht ersckeinr , die E . bschast lediglich D . nen zugetheilt
werden wird, welchen sic zukäme, wenn er, der Vorgc-
ladene, zur Zeit des Erb ^ nfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Gernsbach , den 2 Oktober 1871 .
Der Großh . Norar

W i e h l e r.
C 470 . O o S. Die Kinder des Fidel Peter von

Oos , Anton , Paul . Fidel , Michael und Andreas
Peter , welche nach Amerika auSgewandert , und de¬
ren Auf mhalt unbekannt ist , sind zur Erbschaft des
am 12. April 1871 verstorben: » ledigen Jakob Peter
von Oos berufen . Dieselben werden hiermit ausge -
sordert, sich innerhalb

drei Monaten
zur Empfangnahme ihrer Erbschaft anzumeldrn , wi¬
drigenfalls ti : Ei bichast lediglich Denen zugrwiescn
wird , welchen sie zukäme, wenn sie nicht mehr am Le¬
ben wären .

OoS, den 29. September 187l .
Der Großh . Notar

W. Fritz .
Hand lSregifter -Siutröge .

C.467 . Nr . 23,165/23,172 . F r e i b u r g . Nach
Beschluß vom Heutigen, Nr. 23,165/23,172 ist unter
O .Z . 13 des Firmenregisters dahier die Erlöschung
der Firma Fr . Lav. Wanqler in Freiburg und
unter O .Z . 286 die Anmeldung derLirma . Franz
Jos . Schenkte (vormals Fr . Lav. Wangler ) in
Freiburg , deren Inhaber der "

ledige Kaufmann Franz
Josef Scheuble ist , eingetragen worden.

Frciburg , den 30. September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

G r ä s f.
C.485 . Nr . 15,818 . Waldshut . Unterm

Heutigen wurde in das Gmoffenschaftsrcgister and
Nr . 1 eingetragen :

„ Vorschußverein Waldshut ,
eingetragene Genossenschaft . "

Der Gesellschaftsveitrag wurde am 1 . Juni 1867
abgeschlossen und am 13. August d. I . auf Grund
des Bundesgesetzes vom 4. Juli 1868 geändert.

Die Genossenschaft hat die bezeichnte Firma und
ihren Sitz in Waldshut ; ihr Zweck besteht darin ,
di : wirthschaftlichen Interessen ihrer Mitglieder durch
gemeinschaftlichenBetrieb der hiezu geeigneten Geld¬
geschäfte zu fördern . Die von ihr ausgehenden Be¬
kanntmachungen erfolgen im AmtSvcrkündigungSblatte
für den Bezirk Waldshut unter ihrer Firma und mit
Unterzeichnung von mindestens zwei Vorstandsmit¬
gliedern. Aus gleiche Weise werden die Willens¬
erklärungen des Vorstandes gezeichnet .

Letztem bilden gegenwärtig :
andelsmann Rudolf Bayer als Direktor ,
andelsmann Heinrich Stützle als Gegenbuch¬

führer und
Drehermeister Anton Tann er als Kassier, sämmt-

liche dahier wohnhaft .
Das Verzcichniß der übrigen Genossenschafter kann

jeder Zeit dahier eingesehen werden.
Waldshut , den 14. September 1871.

Großh . bad . Amtsgericht.
H o f m a n n.

C .454 . Nr . 10528 . Lahr . Zu O Z . 12 de«
Gesellschaftsregister «, die Firma „M . Schott " betr.
wurde heute eingetragen , daß nach dem kürzlich er¬
folgt:» Ableben de« Gesellschafter « Friedrich Schott
unterm 1 . d. Mts . an seine Stelle sein Sohn gleichen
Namens in die Gesellschaft eintrat , welche unter der
gleichen Firma fortbesteht und nunmehr zu Gesell¬
schaftern hat :

1 ) Emil Schott , Kaufmann in Lahr,
2) Friedrich Schott , Kauimann in Lahr.

Jeder Gesellschafter ist zur Vertretung der Firma
ermächtigt.

Nach dem Ehcvertrag des Emil Schott , ll . ck.
Lahr den 18. August 1662 mit Sophie Salomes
Blatt , Wittwe , geb. Gößler von da , wirft jeder
Theil 100 fl. in die Gemeinschaft , während alle -
übrige beiderseitige Fahrnißbeibringen von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen und für vcrlicgenschastet
erklärt wird.

Lahr, den 23 . September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

In Stellvertretung :
W i l ck c n s .

B urkard .
C461 . Ne. 9615 . Sinsheim .

Die Führung des Gesellschaftsregisters
betr.

In das diesseitige GesellschasiSregister wurde zu

O Z . 6 eingetragen : Die GeftLschafl Gebiüoei D üh.
renbeimer in Neidenstein ist auigelösk. ^

S 'Nsheim, d«n 30. Septem br 1871.
Großh . bab . Amtsgericht.

MorS .
Hirsch .

Lirafrech tSpfl , ge.
LaS»»gr» « l» Katznlnuig» .

C 434 . 29. Division . J .N 5887 . Offenburg .
Der Grenadier diS lI . bad. Grenadierregkinent « Kai¬
ser Wilhelm Nr . 110. Kal Schule von Prinzbach ,Amis Lahr, welcher sich bei Ausbruch d : S King « -nckr
gestellt , dem allgemeinen Nn ' e zur Fahne keine Folge
geleistet hat und d ssen Auscn' halk unbekannt ist, wird
hieimit oufcpsordeit, sich

binnen 4 Wochen
bei diesseitigem Komma , do zu stellen , widrigeniall »
da« DeseilionSvcrsahr' n gegen ihn ci«g leitet wer¬
den wird.

Offenburg , den 30. September 1371.
Königliche « Landwehr- Bezirkekommando Offci . burg.

llrthrilSverkiuiSuage » .
C.435 . Nr . 1754 . Offenburg . In heu¬

tiger Hauptverhandlung wurde nachstehende « Urtheil
erlassen :

Der Angeklagte Georg Urban von Eckarts¬
weier wird der Entwendung von etwa 22 Gul¬
den zum Nachthcil de« Ferdinand Herr von
Sandweier und des Michael Hörter von
Eckartsweier mittelst EinsteigenS und damit
des unter den Erschwerungsgründen des 8 385,
Ziffer 8 und 11 St .G .V. verübten Diebstahl«
im Betrag von unter 25 Guldm für schuldig
erklärt , und dcßhalb zu einer durch vier Tage
Hungerkost geschärften Kreisgefängnißstrafe vo»
vier Monaten und zur Tragung der Kosten de«
Strafverfahrens und UrlhcilsvvllzugS vcrur -
theill.

V. R . W.
Die« wird dem flüchtigen Angeklagten hiermit ver¬

kündet.
Ossenburg, den 21 . September 1871.

Großh . bad Kreis - und Hofgericht,
Strafkammer .

W e d e k i n d.
Münzer .

C.490. Nr . 1757. Ossenburg . Ji heutiger
Hauptvcrhandlung wurde nachstehende « Urtheil er¬
lassen :

Der Angeklagte Karl Bachschmidt von
Dors Kehl wird der Entwendung

einer Kelle , im Werth von 18 kr., zum
Nachthcil de« Johann Pürschner von Oocls -
hosen ,

eines Senkels mit Schnur , im Werth von
18 kr. , zum N«chtheil des Johann Wendling
von Sand , und

eine « Hammers , im Werth von 24 kr. ,
zum Nachlheil de« Josef Ladner ron See ,

und damit des in fortgesetzter Thar und unter
dem ErschwerungSgrunde des § 335 Ziffer 6 de«
St .G .V . verübten dritten gemeinen Diebstahl»
sür schuldig erklärt und deßhalb in eine ArleitS -
hauSftrafe von neun Monaten oder sechs Mona¬
ten Einzelhaft , geschärft durch sechs Tage Hun¬
gerkost , zur Tragung der Kosten des Strafver¬
fahren« und UrlbeüSvollzugS verurtheilt .

Auch ist derselbe nach eistindener Strafe auf
die Dauer eines Jahres unter polizeiliche Auf¬
sicht zu stellen .

V. R . W.
Die - wird dem flüchtigen Angeklagten biemit ver¬

kündet.
Offenburg, den 21. September 1871.

Großh . bad. Kreis - und Hosgericht, Strafkammer .
W e d e k i n d.

Münzer .

Verwaltung - fachen
lpulizeisache».

D .90. Nr . 6795 . Adelsheim . Wir bringen
hiermit zur öffentlichenKenntniß , daß der von der
Generalagentur der Feuerversicherung» - Gesellschaft
Thuringia zu Erfurt dem Leonhard Zimmer mann
in Schlierstadt ertheilte . durch diesseitige Verfügung
vom 29. August d . I . , Nr . 5987 , bestätigte Agenlur -
austrag erloschen ist.

Adel-Heim , den 26 . September 1871 .
Großh . bad. Bezirksamt.

Pfister .
D . 94. Nr . 14,609 . Tauberbischofsheim .

Wir machen anmit öffentlich bekannt . Laß in Folge
der Zurücknahme der Bestellung durch den Unterneh¬
mer die Bestätigung de« Herrn Kaufmann « Franz
Rigel dahier als Agenten de« AuSwanderungSge -
schästS des Her n Michael Wirschingin Mannheim
unterm Heutigen ebenfalls zurückgenommen wurde.

Taubcrbischofsheim, den 29 . September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt ,

vr . Schmiedcr .
D .148. Nr . 7273 . Neustadt .

Auswanderung des Heinrich Malt
von Vicrthäler betr.

Der 16 Jahre alle Heinrich Matt von Vicrthäler
beabsichtigt , nach Nordamerika ausruwandern .

Dies wird zur Kenntniß etwaiger Gläubiger mit
dem Anfügen gebracht, daß nach Umfluß

von acht Tagen
der Reisepaß verabfolgt werden wird.

Neustadt , den 29. September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Gönner .
D . 117. Nr . 6825 . Adel « beim . Der Katha¬

rina Gehringer , Taglöhnerin ron Sennfeld . ge¬
boren am 11 . März 1823, und ihrem Sohne Johann
Christian G ehringer , gekoren am 14. Junr 1862,
habe» wir heute AuSwanderungSerlaubniß und Reise¬
paß ertheilt , nachdem sich für etwaige Schulde» der
Erkern Bürgermeister Gauer von Sennseid haftbar
erklärt hat.

Adelsheim, den 28 . September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Pfister .
D .116 Np. 6803. Adelsheim . Dem David

Kälber mann von Großeicholzheim, geboren am
24 . Dezember 1353 , haben wir heut« AuSwanderungS¬
erlaubniß und Reisepaß erlheilt, nachdem sich dessen
Vater Abraham Kälb ermann von Großeicholzheim
für etwaige Schulden desftlben verbürgt hat .

Adelsheim, den 27. September 1871.
Großh. bad. Bezirksamt .

Pfister .
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